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Vorlagen aus dem Klimahandbuch

1. Vorlage - Ihr Klimaprogramm

2. Vorlage - Ihre Klimabeauftragten/ Ihr Klimateam

3. Vorlage - Information aller Nutzer

4. Musteranschreiben an die Eltern

5. Arbeitsblatt - Wie ist die Umweltsituation in Ihrer Kita?

6. Muster - Umwelt-Verhaltenskodex

7. Klimacheck

8. Formular für durchgeführte Aktionen

Ihr Klimaprogramm
	Lfd.
Nr.
	Thema
	Unsere Verbesserungsideen/ 
Erste Schritte 
	Ansprechperson
	Erforderliches 
Budget in €
	Einsparungen
in kg CO2 / Jahr
	Einsparungen 
in € / Jahr
	Erledigt

	
	 
	 
	 
	 
	 
	 
	 

	
	 
	 
	 
	 
	 
	 
	 

	
	 
	 
	 
	 
	 
	 
	 

	
	 
	 
	 
	 
	 
	 
	 

	
	 
	 
	 
	 
	 
	 
	 

	
	 
	 
	 
	 
	 
	 
	 

	
	 
	 
	 
	 
	 
	 
	 

	
	 
	 
	 
	 
	 
	 
	 

	
	 
	 
	 
	 
	 
	 
	 


Stand vom:___________________________ Zusammengestellt von: _____________________________________

UnserE Klimabeauftragten:

	Name:

Unterschrift:

	


	


Unser Klima-Team:

	Name:
Unterschrift:

	

	

	

	

	

	

	

	

	


Information aller Nutzer
	Zielgruppe
	Methode
	Soll erfolgen:
(bitte ankreuzen)
	Wann?
	Wer macht`s?

	Lehrerschaft
	Lehrerkonferenz
	
	
	

	
	Projektflyer
	
	
	

	
	Aushang
	
	
	

	
	Sonstiges
	
	
	

	
	
	
	
	

	Schülerinnen und Schüler
	Rundbrief
	
	
	

	
	Aushang
	
	
	

	
	Information über Lehrerschaft
	
	
	

	
	Sonstiges
	
	
	

	
	
	
	
	

	Hausmeisterin und Hausmeister
	Persönliches Gespräch
	
	
	

	
	Projektflyer
	
	
	

	
	Sonstiges
	
	
	

	
	
	
	
	

	Ganztagsbetreuung
	Persönliches Gespräch
	
	
	

	
	Projektflyer
	
	
	

	
	Sonstiges
	
	
	

	
	
	
	
	

	Eltern
	Elternbrief
	
	
	

	
	Elternfachschaft
	
	
	

	
	Homepage
	
	
	

	
	Sonstiges
	
	
	

	
	
	
	
	

	Reinigungskräfte
	Persönliches Gespräch
	
	
	

	
	Anschreiben
	
	
	

	
	Sonstiges
	
	
	

	
	
	
	
	

	Weitere Nutzer wie Sportvereine
	Aushang
	
	
	

	
	Sonstiges
	
	
	


Musteranschreiben an die Eltern:


Aachen,             

Liebe Eltern,

Klimawandel ist in aller Munde. Auch in Deutschland und in Nordrhein-Westfalen ist er zu spüren: die starken Regenereignisse, die Stürme und auch die Temperaturerhöhung der letzten Jahrzehnte sind auf den – größtenteils durch den Menschen verursachten – Klimawandel zurückzuführen. Und die Nachrichten zeigen uns die teilweise verheerenden Auswirkungen in den ärmsten Ländern.

Allerhöchste Zeit zum Umschalten!

Kohlendioxid (CO2) ist das wichtigste anthropogene (menschengemachte) Treibhausgas. Die jährlichen CO2-Emissionen stiegen von 1970 bis 2004 um etwa 80 %. Eine drastische Senkung der CO2-Emissionen ist erforderlich. Die Stadt Aachen hat sich das Ziel gesetzt, den CO2-Ausstoß bis zum Jahr 2020 um 40 % zu senken (Bezugsjahr 1990). Ein ambitioniertes Ziel – da sind alle gefragt!

Wir alle verursachen CO2. Durch unser Verhalten, unseren Konsum, unsere Fortbewegung, unsere Inanspruchnahme von Strom- und Wärmeenergie verursacht jeder einzelne Bundesbürger einen Ausstoß von täglich rund 30 kg CO2. Um katastrophale Klimaveränderungen zu verhindern, muss der CO2-Ausstoß eines jeden Weltbürgers auf 6 kg je Tag sinken.  

Auch im Schulbetrieb verursachen wir CO2: angefangen beim Schulweg – werden zum Beispiel die Schülerinnen und Schüler einzeln von den Eltern im Pkw zur Schule gebracht? – über die Erwärmung und Beleuchtung des Schulgebäudes bis hin zur Verbrennung der Abfälle, die in unserer Schule anfallen. 

In den nächsten Monaten wollen wir verstärkt auf die Suche nach möglichen Einsparpotenzialen gehen. Wir bekommen dabei starke Unterstützung u. a. vom Gebäudemanagement, dem Fachbereich Kinder, Jugend und Schule und dem Fachbereich Umwelt der Stadt Aachen.

Wenn Sie Ideen oder Anregungen haben, wo wir etwas für den Klimaschutz verbessern können, lassen Sie es uns wissen. Über jegliche Unterstützung freuen wir uns! 

Machen Sie mit: Seien Sie activ FÜRS KLIMA!

Unterschrift Schulleitung

Wie ist die umweltsituation in Ihrer Schule?

Geben Sie den einzelnen Umweltaspekten Schulnoten. Glauben Sie, dass an Ihrer Schule der Abfall sehr schlecht getrennt wird, dann geben Sie hier eine „6“ usw. 
Schreiben Sie bitte kurz auf, warum Sie diese Note gegeben haben und was Sie glauben, dass man besser machen kann.
	Umweltaspekt
	Schulnote (bitte ankreuzen)
	Warum diese Note?
	Ideen, wie man`s besser machen kann?

	
	1
	2
	3
	4
	5
	6
	
	

	Stromverbrauch
	
	
	
	
	
	
	
	

	
speziell Beleuchtung
	
	
	
	
	
	
	
	

	
speziell EDV
	
	
	
	
	
	
	
	

	Wärmeverbrauch
	
	
	
	
	
	
	
	

	Abfallvermeidung
	
	
	
	
	
	
	
	

	Abfalltrennung
	
	
	
	
	
	
	
	

	Wasserverbrauch
	
	
	
	
	
	
	
	

	An- und Abreise der Schülerinnen und Schüler
	
	
	
	
	
	
	
	

	An- und Abreise der Lehrerinnen und Lehrer
	
	
	
	
	
	
	
	


Umwelt-Verhaltenskodex

I. Ich achte bei der der Ausstattung meiner Schultasche auf die Umwelt (Mehrwegverpackungen, Hefte und Ordner aus Recyclingpapier, lösemittelfreie Klebestoffe).

II. Ich werfe meinen Abfall in die richtige Tonne und trenne nach Papier, Verpackungsabfällen und Restabfällen. Batterien und andere gefährliche Abfälle werden gesondert gesammelt.

III. Benutzte Kaugummis werden in Papier eingewickelt und in den Restabfallbehälter geworfen. 

IV. Ich mache das Licht aus, wenn ich als Letzte/ Letzter den Raum verlasse.

V. Wenn keiner mehr den Computer braucht, schalte ich ihn aus - am besten mit dem Kippschalter.

VI. Gelüftet wird in den Pausen, und zwar mit weit geöffneten Fenstern ca. 5 Minuten, und dabei wird die Heizung ausgestellt. 

VII. Wir achten darauf, dass die Heizkörper freistehen.

VIII. Ich drehe den Wasserhahn nach Gebrauch wieder richtig zu. 

IX. Wenn ich feststelle, dass Toilettenspülungen, Duschen oder Wasserhähne tropfen oder sogar einfach durchlaufen, sage ich der Hausmeisterin/ dem Hausmeister oder der Lehrerin/ dem Lehrer Bescheid. 

X. Soweit möglich komme ich zu Fuß oder mit dem Fahrrad zur Schule (nach der Fahrradprüfung). Falls es unumgänglich ist, mit dem Auto zu fahren, versuche ich mich mit andern Mitschülerinnen und Mitschülern abzusprechen, um in Fahrgemeinschaften zur Schule zu kommen.

Mit meiner Unterschrift erkläre ich, ______________________________________,


        Name der Schülerin/ des Schülers, Klasse (in Druckschrift)

dass ich die Regeln des Verhaltenskodex an meiner Schule kenne und bereit bin, sie einzuhalten.

Ort, Datum, Unterschrift:_______________________________________________

Als Eltern/ Elternteil der/ des oben genannten Schülerin/ Schülers erkläre ich, dass ich den Verhaltenskodex zur Kenntnis genommen habe und bereit bin, dessen Umsetzung zu unterstützen.

Ort, Datum, Unterschrift:_______________________________________________

Integration in den Unterricht

	Klassen​stufe
	Unterrichtsfach
	Klimaschutzthema
	Aktionen
	Zeitbedarf (Std.)

	Klasse 1
	
	
	
	

	
	
	
	
	

	
	
	
	
	

	
	
	
	
	

	
	
	
	
	

	Klasse 2
	
	
	
	

	
	
	
	
	

	
	
	
	
	

	
	
	
	
	

	
	
	
	
	

	Klasse 3
	
	
	
	

	
	
	
	
	

	
	
	
	
	

	
	
	
	
	

	
	
	
	
	

	Klasse 4
	
	
	
	

	
	
	
	
	

	
	
	
	
	

	
	
	
	
	

	
	
	
	
	


Klimacheck
	 
	1. a)  Heizung/ Wärme - max. 120 Punkte
	Ja
	Nein

	1
	Wurden Lehrerinnen und Lehrer und Schülerinnen und Schüler über energieeffizientes Heizen und Lüften informiert?
	0
	2

	2
	Sind die Thermostatventile auf Stufe 3 =  ca. 20 °C eingestellt?
	0
	8

	3
	Sind die Heizkörper an der Wand unverdeckt?
	0
	5

	4
	Wird die Temperatur nachts, am Wochenende oder in Ferienzeiten abgesenkt?
	0
	12

	5
	Sind die Temperaturen in nördlich und südlich ausgerichteten Räumen identisch?
	0
	4

	6
	Läuft die Heizungsanlage ohne Glucker-, Rausch oder Pfeiffgeräusche?
	0
	6

	7
	Sind alle Wände oder Ecken der Räume gleichmäßig warm und ohne Schimmel?
	0
	6

	8
	Schließen die Fenster und Türen dicht?
	0
	8

	9
	Wird regelmäßig in der Unterrichtszeit – bei ausgeschalteten Heizkörpern – ca. 5 Min. quer gelüftet?
	0
	6

	10
	Wird vermieden, dass Fenster, z. B. Oberlichter, dauerhaft geöffnet sind?
	0
	12

	11
	Sind die Unterrichtstüren während des Unterrichtes geschlossen?
	0
	5

	12
	Werden alle Flure durchgehend auf 15°C beheizt?
	0
	12

	13
	Werden alle Toiletten durchgehend auf 15°C beheizt?
	0
	6

	14
	Sind die Heizkörper im Eingangsbereich von Windfang und/ oder der Außentüren ausgeschaltet?
	0
	4

	15
	Sind die Heizungsrohre und Armaturen isoliert?
	0
	6

	16
	Erfolgt die Warmwasserbereitung zeitgesteuert und zentral über die Heizung?
	0
	6

	17
	Ist die Vorlauftemperatur für Warmwasser auf max. 60 °C eingestellt?
	0
	6

	18
	Werden für die dezentralen Untertischgeräte Zeitschaltuhren oder Thermostopps verwendet? 
	0
	6

	
	
	
	

	 
	1. b) Nur für Schulen mit angeschlossener Turnhalle - max. 20 Punkte
	Ja
	Nein

	19
	Werden Lüftungsanlagen über die Nutzungszeiten (Schul-/Belegungszeit) geregelt?
	0
	12

	20
	Sind Intervallschalter programmiert, so dass die Luftmengen geregelt bzw. reduziert werden können?
	0
	8

	
	
	 
	

	 
	1. c)  Gebäudedämmung/ Heizungsanlage - max. 140 Punkte*
	Ja
	Nein

	21
	Sind die Fenster und Oberlichter isolier-oder wärmeschutzverglast?
	0
	21

	22
	Ist die Kellerdecke gedämmt?
	0
	21

	23
	Ist der Dachboden/ die Geschossdecke gedämmt?
	0
	21

	23
	Sind die Außenwände gedämmt?
	0
	42

	25
	Sind im Gebäude alle Zugerscheinungen behoben worden?
	0
	7

	26
	Sind die Heizkörpernischen gedämmt?
	0
	7

	27
	Wird das Temperaturprofil der Steuerung regelmäßig durch einen Heizungstechniker überprüft und angepasst?
	0
	14

	28
	Beträgt das Alter der Heizungsanlage weniger als 20 Jahre mit den erforderlichen Abgaswerten?
	0
	7
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bis 50% 
	
	> 260

	
	
	
	

	
	bis 25%
	
	< 180

	
	
	
	

	
	< 10 %
	
	< 110

	*
	Diese Aspekte werden aufgenommen, damit Sie eventuelle Verbesserungsmöglichkeiten
	
	

	
	dem Gebäudemanagement mitteilen können!
	
	

	1
	In Aachener Grundschulen wird mit Fernwärme (276 g Co2/kWh) o. Gas (254 g CO2/kWh)
	
	

	
	geheizt, der entsprechende Faktor ist auszuwählen und unter dem Punkt 1einzusetzen.
	
	


	 
	2.  Beleuchtung/ Strom - max. 80 Punkte
	Ja
	Nein

	1
	Wurden defekte Lampen sofort ausgetauscht?
	0
	2

	2
	Sind die Lampen in den letzten 3 Jahren gereinigt worden?
	0
	4

	3
	Ist das Flurlicht ausgeschaltet während der Unterrichtsdauer?
	0
	2

	4
	Lassen sich in den Räumen die Leuchten in 2 Reihen getrennt ein-und ausschalten?
	0
	4

	5
	Werden Leuchtstoffröhren mit einem EVG oder Energiesparlampen verwendet?
	0
	10

	6
	Werden Getränkeautomaten, die dauerhaft kühlen nur für die Nutzungszeit eingeschaltet?
	0
	10

	7
	Wird die Beleuchtung bei  Abwesenheiten von mehr als 5 Min. ausgeschaltet?
	0
	6

	8
	Sind die Fenster unverdeckt und auch durch Pflanzen und Bäume nicht verschattet?
	0
	2

	9
	Wird bei 3-geteilten Hallen die Beleuchtung nach Nutzung des Bereichs ausgeschaltet?
	0
	4

	10
	Werden sparsame Geräte der Klasse A in der Küche (Kühlen, Gefrieren, Waschen) eingesetzt?
	0
	4

	11
	Werden Computer, Drucker, Monitore erst bei Bedarf über eine Steckerleiste eingeschaltet?
	0
	6

	12
	Werden die Netzteile von Elektrokleingeräten nach Benutzung vom Netz getrennt?
	0
	5

	13
	Werden Overheadprojektoren ausgeschaltet, wenn Sie nicht genutzt werden?
	0
	1

	14
	Sind Schülerinnen und Schüler und Lehrerinnen und Lehrer sparsam beim Stromverbrauch?
	0
	2

	15
	Gibt es zentrale Drucker für die Schüler und das Lehrpersonal?
	0
	2

	16
	Werden nicht benutzte Drucker/ Kopierer komplett ausgeschaltet nach der Benutzung?
	0
	2

	17
	Sind öffentlich zugängliche Drucker und Kopierer vor Fremdbenutzung geschützt?
	0
	2

	18
	Sind alle Leuchtstoffröhren mit Reflektoren ausgestattet?
	0
	4

	19
	Gibt es funktionierende Tageslichtsensoren in den Unterrichtsräumen und in den Fluren?
	0
	4

	20
	Wird die Beleuchtung der Sporthalle bedarfsgerecht/ mit Bewegungsmeldern eingeschaltet?
	0
	4
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	> 72

	
	
	
	

	
	bis 25%
	
	< 56

	
	
	
	

	
	< 10 %
	
	< 38

	1
	In Aachener Grundschulen wird mit Fernwärme (276 g Co2/kWh) o. Gas (254 g CO2/kWh)
	
	

	
	geheizt, der entsprechende Faktor ist auszuwählen und unter dem Punkt 1einzusetzen.
	
	

	
	
	
	

	


	 
	3. Wasser - max. 8 Punkte
	Ja
	Nein

	1


	Sind Schülerinnen und Schüler, Lehrerinnen und Lehrer und Hausmeisterin und Hausmeister über den ressourcensparenden Umgang mit Wasser informiert und sensibilisiert worden?
	0
	2

	2
	Wird auf defekte oder tropfende Wasserhähne und Toilettenspülungen schnell reagiert?
	0
	2

	3
	Werden der Schulgarten und Topfpflanzen mit Regenwasser gegossen?
	0
	1

	4
	Werden Urinale mit elektronischer Sensorsteuerung eingesetzt?
	0
	1

	5
	Sind die Wasserhähne mit Durchflussbegrenzern (max. 6 Liter/Min.) ausgestattet?
	0
	1

	6
	Sind die Toiletten mit Spülstopps oder einer 2 Mengentechnik für 3 und 6 Liter ausgestattet?
	0
	1


[image: image14.emf]
	
	Gesamtsumme
	
	

	
	
	
	

	
	Potenzial
	
	Punkte

	
	[image: image15.png]% afkc_klimaordner_Akionen_a (2). pdf - Foxit Reader 2.3 - [afk_klimaordner_Akionen_a (2).pdf]

BEEY e-e- DD
_Kimaordner_akionen_a (... >

yse gemacht? Wie hoch ist Ihr Einsparpotenzial?

_KURH_hutzungsentgelte_0... | activ fiirs Kima fiye

actJ]V stadtaachen
Klimahandbuch fir stadtische Schulen und Kitas KLIMA \ —
m _—

2. activ fur’s Kllma in10 Schrltten

. ]

B0

Size: [8.27 * ]]5g\n]



                    
	
	

	
	bis 50% 
	
	> 7

	
	
	
	

	
	bis 25%
	
	< 5

	
	
	
	

	
	< 10 %
	
	< 3

	1
	In Aachener Grundschulen wird für Trinkwasser der Faktor 359 g Co2/ m3 verwendet.
	
	

	
	
	
	

	
	
	
	


	 
	4. Abfall - max. 12 Punkte
	Ja
	Nein

	1
	Benutzen die Schülerinnen und Schüler für ihre Verpflegung  wiederverwendbare Getränke-und Brotdosen?
	0
	2

	2
	Werden in der Küche Verpackungsabfälle vermieden, beispielsweise durch die Verwendung von Mehrwegverpackungen und Großgebinde?
	0
	1,5

	3
	Werden unverpackte oder ökologisch verpackte Waren im Kiosk verkauft?
	0
	1

	4
	Wird in den Klassen ein eindeutiges Mülltrennsystem für Restmüll, Papier, Glas, DSD angeboten?
	0
	1

	5
	Ist dieses Müllsammel-und Trennsystem bekannt bei den Schülerinnen und Schülern und eindeutig beschriftet?
	0
	1

	6
	Ist eine ausreichende Anzahl an Abfallbehältern vorhanden und ist die entsprechende Behältergröße ausreichend?
	0
	1

	7
	Sind die Reinigungskräfte in die Abfalltrennung eingewiesen?
	0
	1

	8
	Sind die Abfallsammelcontainer abschließbar und ist eine Fremdbefüllung ausgeschlossen??
	0
	1,5

	9
	Wurde der Restmüll schon einmal hinsichtlich der Trennung begutachtet?
	0
	1

	10
	Werden Ausdrucke sinnvoll verkleinert, z. B. DIN A3 auf A4 oder/ und doppelseitig ausgedruckt?
	0
	1

	
	
	
	

	
	Gesamtsumme
	
	

	
	
	
	

	
	Potenzial
	
	Punkte

	
	                    
	
	

	
	bis 50% 
	
	> 11

	
	
	
	

	
	bis 25%
	
	< 8

	
	
	
	

	1
	In Aachener Grundschulen wird für Abfall der Faktor 411 g Co2/ kg verwendet.             < 10 %
	
	< 6

	
	
	
	

	
	
	
	

	
	Hinweis: Das spezifische Volumen beträgt 150 Kg pro m3 Schüttvolumen Restabfall
	
	

	
	               Das Gebäudemanagement gibt pro Schüler 3l Gefäßvolumen pro Woche vor
	
	


Massnahmen zum Klimacheck

	 
	1. a) Maßnahmen zur Heizungsoptimierung/ Wärmereduzierung

	1
	Die Unterrichtseinheiten integrieren sowie die Vorbildfunktion des Lehrerkollegiums herausarbeiten.

	2
	Das Thermostatventil im Unterricht erklären und die Einstellung auf den Sollwert Stufe 3 vornehmen.

	3
	Vorhänge, Verkleidungen, Abdeckungen entfernen, den Heizkörper nicht zustellen, Absprache mit der Hausmeisterin/ dem Hausmeister.

	4
	Einstellung  der Heizungsanlage auf 15 °C nachts, an Wochenenden und Feiertagen/ Ferien, von der Hausmeisterin / vom Hausmeister vornehmen.

	5
	Bei Temperaturunterschieden informieren Sie das Gebäudemanagement über eine nicht korrekt arbeitende Heizung.

	6
	Stellen Sie sicher, dass zu Beginn jeder Heizperiode die Heizkörper auf korrekte Funktion überprüft werden.

	7
	Feuchtigkeit oder Schimmelbefall sind Bauschäden, die mit dem Gebäudemanagement behoben werden müssen.

	8
	Die Tür-und Fensterdichtungen prüfen, reparieren, wenn nötig von der Hausmeisterin / vom Hausmeister ersetzen.

	9
	Effizientes Lüften üben, die CO2-Ampel verwenden, um die Raumluftqualität zu prüfen.

	10
	Effizientes Lüften durchsprechen mit Hausmeister/in, Lehrerkollegium, Kippstellung von Fenstern in der Heizperiode möglichst gänzlich vermeiden. Nur Stoßlüftung durchführen. Wenn möglich die Heizkörper für die Dauer der Lüftung komplett abdrehen.

	11
	Die Türen bei Unterrichtsbeginn wenn möglich komplett schließen.

	12
	Die Thermostatventile in den Fluren auf 15 °C einstellen und die Fenster schließen.

	13
	Die Thermostatventile in den Toiletten auf 15 °C einstellen und die Fenster schließen.

	14
	Den Heizkörper im Windfang oder Türbereich komplett abstellen, da die Wärme weggelüftet wird.

	15
	Die Heizungsrohre isolieren.

	16
	Die Bereitstellung von Warmwasser auf die Nutzungszeiten einstellen (über Zeitschaltuhr/ Heizungsregler).

	17
	Die Wassertemperatur auf 60 °C festlegen, die Zeiten nutzerabhängig für die Warmwasser-versorgung einstellen.

	18
	Den Einbau von Zeitschaltuhren oder Thermostopps vornehmen.

	
	1. b) Maßnahmen zur Wärmereduzierung für Schulen mit Sporthallen

	 19
	Einen Belegungsplan erstellen (lassen) und den Lüftungsbetrieb auf die Belegung der Sporthalle abstimmen.

	20
	Die Anlage mit programmierbaren Intervallschaltern ausstatten lassen.(Sprechen Sie das städtische Gebäudemanagement hierauf an).

	
	1. c) Maßnahmen zur Optimierung der Gebäudedämmung/ Heizungsanlage

	21
	

	22
	

	23 
	

	24
	         Erkennen Sie den Bedarf an Maßnahmen zur Gebäudedämmung und Heizung, dann setzen Sie sich bitte 

	25
	         mit dem Gebäudemanagement in Verbindung!

	26
	

	27
	

	28
	


	 

	2. Maßnahmen zur Optimierung des Stromverbrauchs


	1

	Die defekten Lampen immer sofort austauschen.


	2

	Leuchten und Reflektoren von der Hausmeisterin/ vom Hausmeister prüfen und reinigen lassen.


	3

	Stromverbraucher manuell von Schülerinnen und Schülern ausschalten lassen oder eine Zeitschaltuhr/ einen Bewegungsmelder verwenden.


	4

	Fällt an der Fensterseite Tageslicht ein, das Lichtband an der Fensterseite falls möglich ausschalten.


	5

	Elektronische Vorschaltgeräte (EVG) und/ oder Energiesparlampen verwenden.


	6
	Wenn möglich eine Zeitschaltuhr verwenden, abgestimmt auf die Nutzungsdauer des jeweiligen Gerätes.

	7

	Für das Thema  "Licht ausschalten" sensibilisieren und dementsprechende Hinweisschilder anbringen.


	8

	Grünpflanzen und Bäume beschneiden bzw. entfernen.


	9

	Belegungsplan für die Sporthalle erstellen und an den Schaltern auf Tafeln Hinweise ergänzen, wie man die Beleuchtung energiesparend nutzt.


	10

	Bei Neukauf immer sparsame Geräte auswählen. Geräte immer voll ausnutzen und nicht teilgefüllt betreiben.


	11

	Steckerleisten kaufen, von der Hausmeisterin/ vom Hausmeister anbringen lassen und an der Leiste Hinweise zu deren Verwendung anbringen.


	12

	Eine Steckerleiste beschaffen oder die Green-Eco-Netzteile mit einem Stand-by-Verbrauch <0,1W/h verwenden.


	13

	Beamer/ Overhead-Projektor nur für die Nutzungsdauer der Präsentation eingeschaltet lassen, in Pausen komplett ausschalten.


	14

	Eine Unterrichtseinheit zum ressourcensparenden Umgang mit Elektrogeräten in den Lehrplan integrieren.


	15

	Verschiedene Druckerstandorte sinnvoll für Schüler und Lehrerarbeitsplätze zusammenfassen.


	16

	Drucker/ Kopierer grundsätzlich per Anweisung ausschalten, zusätzliche Hinweise an den Geräten aushängen.


	17

	Öffentlich gut zugängliche Ausgabegeräte durch Chipkarten und Passwörter schützen.


	18

	Reflektoren einbauen lassen. Das kann bis zu 50 % Stromkosten sparen. (Sprechen Sie das städtische Gebäudemanagement hierauf an)


	19

	Tageslichtsensoren kontrollieren und dabei defekte Sensoren austauschen lassen. (Sprechen Sie das städtische Gebäudemanagement hierauf an)


	20

	Prüfen, ob Bewegungsmelder für die Sporthallenbeleuchtung installiert werden können. (Sprechen Sie das städtische Gebäudemanagement hierauf an)



	
	
	
	


	 
	3. Maßnahmen zur Wassereinsparung

	1
	Aktionen zur Sensibilisierung für Schülerinnen und Schüler und Lehrerinnen und Lehrer anbieten  (Aufnahme der Wasserverbräuche, Zahnputztest, Hinweisschilder aufhängen).

	2
	Wasserverbrauch regelmäßig beobachten, Defekte sofort melden, damit Reparaturen zeitnah erfolgen können.

	3
	Um die Pflanzen und den Schulgarten zu gießen, gesammeltes Regenwasser verwenden.

	4
	Prüfen Sie, ob Toilettenspülungen effizienter geregelt werden können (z.B. durch Umrüstung auf Sensorsteuerung).

	5
	Sparköpfen an den Duschen einbauen, Durchflussbegrenzer an den Wasserhähnen einbauen.

	6
	Spülstopps in den Toiletten nachrüsten oder zur sparsamen 2-Mengen-Technik umbauen.


	 
	4. Maßnahmen zur Abfallreduzierung/-vermeidung

	1
	Schüler mit (gesponserten) Getränke-und Brotdosen ausstatten.

	2
	Wenn möglich im Küchenbereich nur größere Gebinde und Mehrwegsysteme verenden.

	3
	Auf in der Küche, Kiosk auf ökologisch verpackte Ware achten oder unverpackte Ware anbieten.

	4
	Ein klassenorientiertes Sammelsystem einführen und kontrollieren. Das kann über Aktionen erfolgen.

	5
	Mülltrennsystem an der Einrichtung einführen und über das Thema informieren, Integration von Unterrichtsmodulen.

	6
	Reinigungskräfte im Bereich der Mülltrennung-und Entsorgung schulen.

	7
	Bei regelmäßig teilbefüllten Restmüllbehältern das Gebäudemanagement über eine sinnvolle Reduktion informieren.

	8
	Abschließbare Müllbehälter verwenden und diese regelmäßig kontrollieren lassen.

	9
	Aktionen zur Kontrolle/ Sichtung des gesammelten Restmüllvolumens durchführen.

	10
	Information darüber, wie man die Ausgabegeräte sinnvoll nutzen kann, an den Druckern/ Kopierern aushängen.


Aktion: _______________________________
	
Name der Schule:

(Beispielschule)
Zeitpunkt der Aktion:

(Beispieldatum)
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2 Tage + Vor- 
und Nachbereitung

	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	☐
	
	☐
	
	☐
	


Was war das Ziel der Aktion?

Wer hat was gemacht?

Wie War der Ablauf der Aktion?

Was Sind die ERgebnisse?

Ansprechperson:
Ermittelte Punkte	         :    4 =          % Einsparpotenzial Heizenergie


Jährlicher Wärmeverbrauch	               	kWh  x            % =	               		                               	kWh Einsparpotenzial                          


CO₂-Einsparung	0,2541 kg x              kWh =              kg





























Ermittelte Punkte	         :    4 =          % Einsparpotenzial Strom


Jährlicher Stromverbrauch	               	kWh  x            % =	               		                               	kWh    Einsparpotenzial                          


CO₂-Einsparung	0,5751 kg x              kWh =              kg





























Ermittelte Punkte	         :    4 =          % Einsparpotenzial Wasser


Jährlicher Wasserverbrauch	               	m3  x            % =	               		                               	m3     Einsparpotenzial                          


CO₂-Einsparung	0,3591 kg x              m3 =              kg





























Ermittelte Punkte	         :    4 =          % Einsparpotenzial Abfall


Jährliches Abfallvolumen	               	m3  x            % =	               		                               	m3     Einsparpotenzial                          


CO₂-Einsparung	0,411 1 kg x              m3 =              kg





























Fügen Sie hier bitte ein Foto von der Aktion ein. 








consulting - Dr. Saumweber & Partner 





consulting - Dr. Saumweber & Partner 
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